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Die nächsten Hilfsgütertransporte von 
„Brücke der Hoffnung“ finden im Juni 
und September statt. Ende August wird 
der LKW wieder in Hille Halt machen, so 
dass wir unsere gesammelten Hilfsgüter 
direkt dort einladen können. Wer möchte, 
dass seine Hilfsgüter noch dieses Jahr in 
der Ukraine ankommen, sollte die Sachen 
bis Ende August bei uns abgeben, wie im-
mer am liebsten direkt in Bananenkartons 
verpackt. 
Neben Kleidung, Schuhen, gestrickten 
Socken und Kuscheltieren werden im 
Moment besonders Schulranzen und 
Schulmaterialen benötigt, z.B.:
>  Buntstifte, Farbkästen
>Scheren, Kleber
>Bleistifte, Radiergummis
>Lineale etc. 
Bitte KEINE Schulhefte, da dort andere 
Maße benutzt werden. Außerdem wird 
noch Folgendes gebraucht:
>Legosteine, Playmobil 
>Hot Wheel – Spielzeugautos
>Handpuppen
>Hoffnungsboxen zur Ermutigung und 

für Weihnachten
Wie man eine Hoffnungsbox packen kann, 
ist im letzten Gemeindebrief beschrieben. 
Wer die Aktion unterstützen möchte, aber 
selbst keine Box packen kann, kann gerne 
Geld spenden. Wir werden dann Ent-
sprechendes einkaufen und die Hoffnungs-
boxen füllen. Für Fragen stehen wir gerne 
zur Verfügung. An dieser Stelle bedanken 
wir uns ganz herzlich für alle Spenden, die 
bisher eingegangen sind.  

Jan und Elisabeth Tel ' 04957/656.

Jugendkreis

Eine Woche lang wurde das Gemeinde-
haus vom Jugendkreis in Beschlag ge-
nommen. Diesen Zustand verbinden wir 
normalerweise mit der Wohnwoche des 
Jugendkreises, die traditionell nach den 
Sommerferien stattfindet. Warum steht 
der Artikel  nun schon da?
Vom 27.03. bis 31.03. veranstaltete der 
Jugendkreis „Jesus House“ in Hollen!
Jeden Abend machten sich 70 bis 100 
Jugendliche auf den Weg ins Gemeinde-
haus und erlebten spektakuläre Abende.
Mit einem jeweils kurzen, aber wortge-
wandtem Theaterstück und mehreren 
Liedern wurden die Abende zum Haupt-
teil hingeführt. Dieser bestand nicht aus ei-
ner normalen Predigt, sondern war eher in-
teraktiv gestaltet: Nachdem jeder in einer 
eigenen Bibel den Bibeltext für den 
Abend gelesen hatte, wurden in kleinen 
Gruppen Fragen diskutiert und danach 
dem Referenten Sven Körber gestellt.
Nach diesem lebendigen Dialog teilte 
Sven uns noch einen kurzen Gedanken 
mit.
Weiter ging es mit leckerem Essen und gu-
ter Gemeinschaft im etwas ummöblierten 
Gemeindehaus.
Wir vom Jugendkreis blicken auf eine tol-
le Woche zurück, bei der wir viele gute 
Gespräche und neue Entdeckungen ma-
chen durften.

Wie geht es nun weiter?
Jede Woche natürlich mit dem Teenykreis 
dienstags um 18.30 Uhr und dem Jugend-
kreis samstags um 20.00 Uhr.
Außerdem steht die Pfingstfreizeit nach ei-
nem Jahr Ruhepause endlich wieder an.

Tobias Goudschaal
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